
Protokollbuch des Gemeindekirchenrates 
(zur Veröffentlichung gekürzte Fassung) 

 
Ev. Kirchengemeinde St. Markus 

 
 

 

 

Anwesend:                 Berlin, den   14.05.2019
 
1. KÄ Esselbach (Vorsitzende) 
2. KÄ Eckardt 
3. KÄ Fischer 
4. KÄ Grünberg 
5. KÄ Haufe 
6. Pfr. Lohenner 
7. KÄ Meyer 
8. KÄ Öhlmann 
9. KÄ Rachner 
10. EÄ Winzer (nicht stimmberechtigt) 
 
mit beratender Stimme: keine 
Gast: Beirat zu TOP 3-1 

  
 
 

 
 
Zur heutigen Sitzung des Gemeindekirchenrates sind 
auf ordnungsgemäße Einladung die nebenstehend 
Aufgeführten erschienen.  
Die ordnungsgemäße Mitgliederzahl beträgt ..9.. . 
Anwesend sind ..9.. Mitglieder, mithin mehr als die 
Hälfte der ordnungsgemäßen Zahl. 
 
 
 
 
 
 
 
Es wird folgendes verhandelt und beschlossen: 
 
 

1 Andacht 
Die Vorsitzende eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung mit Schriftwort und Gebet. 
 
 
2 Beschlussfähigkeit und Tagesordnung, Unterzeichnung des Protokolls der letzten Sitzung 
 
2-1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
2-2 Festlegung der Tagesordnung 
Die vorgeschlagene Tagesordnung wird (mit folgenden Änderungen: 5-2 Vogelschutz; 6-4 Bericht 
Kita; 7-4 Zurth + Arbeitsvertrag Kreidler) beschlossen. 

9 Ja  Nein  Enthaltungen 

 
2-3 Unterzeichnung des Protokolls der letzten Sitzung  
 
 
3 Grundsatzfragen / Theologisches 
 
3-1 Gemeinsame Sitzung mit dem Gemeindebeirat 
Aus dem Beirat wurde die dringende Bitte nach Fertigstellung der Küche im Lazarus-Haus 
geäußert. 
Anschließend wurde auf Bitte des Beirats die aktuelle Personalsituation vor dem Hintergrund der 
im Sommer anstehenden  Weggänge bzw. Wechsel dargestellt. Dabei wurde die Bitte geäußert, den 
Posaunenchor bei konzeptionellen Überlegungen zur Kirchenmusik im Blick zu behalten. 
Schwerpunkt des Gesprächs war der Entwurf eines Konzeptes für die Gottesdienste in St. Markus. 
Dabei wurde die Befürchtung geäußert, dass das Andreas-Haus als kirchlicher bzw. 



gottesdienstlicher Standort geschlossen werden solle, ebenso wie der Wunsch, noch einige Zeit alles 
beim Alten zu belassen. Ganz konkret wurde der Wunsch nach einem Heiligabend-Gottesdienst im 
Andreas-Haus geäußert. 
Eine positive Würdigung fand der Ansatz, ein differenziertes und zum Teil durch 
Öffentlichkeitsarbeit beworbenes Gottesdienst-Angebot zu entwickeln. 
 
 
4 Gemeinde und Pfarrsprengel  
 
4-1 Austritte, Eintritte, etc. 
 
4-2 Lektor_innen-Plan (s. Anlage) 
 
4-3 Gottesdienstkonzept 
Der GKR bittet die AG, die Anregungen der Diskussion aufzunehmen, und in der nächsten Sitzung 
einen entsprechenden Vorschlag einzubringen. 

7 Ja 1 Nein 1 Enthaltungen 

Herr Grünberg möchte dabei mitwirken. 
 
4-4 Gottesdienste Rückblick und Ausblick 
 
 
5 Andreas-Haus 
 
5-1 Mögliches Projekt "Gemeinde im Sperrbezirk" 
Der GKR lädt Frau von Arnim-Rosenthal und Gisbert Mangliers in seine Juni-Sitzung zu einem 
Gespräch über das angedachte Projekt ein und bittet erstere, sich auch auf grundsätzliche Fragen zur 
Stiftung einzustellen. 

7 Ja  Nein 2 Enthaltungen 

 
5-2 Vogelschutz an Abdeckung Lichtschacht 
vertagt 
 
 
6 Lazarus-Haus 
 
6-1 Antrag der rumänischen Gemeinde 
Der GKR bietet der rumänischen Gemeinde zunächst für drei Monate zur Probe einen Vertrag zur 
Nutzung des Lazarus-Kirchsaals für Sonntagsgottesdienste von 19-21 Uhr zum halben bisherigen 
Preis an. Danach wird neu befunden, ggf. auch über die Anfrage zur Nutzung am Dienstag. 

7 Ja 1 Nein 1 Enthaltungen 

 
6-2 Teeküche / Theke  
Information: Der Eingangsbereich im Lazarus-Haus soll als Empfangs- und Aufenthaltsbereich 
entwickelt werden. Die vorhandene Theke muss dazu verschönert und um eine kleine Teeküche 
ergänzt werden.  Vertagt 
 
6-3 Parkerlaubnis Pfr. Simang 
Der GKR gestattet Pfr. i.R. Simang, seinen PKW jeden letzten Freitag im Monat zwecks Leitung 
der Männergruppe von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr auf dem Gemeindegelände abzustellen 

9 Ja  Nein  Enthaltungen 



 
6-4  Bericht Kita 
Die vorgelegte Planung zum Bau der Kita findet positiven Anklang. Die in Aussicht gestellte 
Erbbaupacht wird positiv aufgenommen. Die Herren Eckardt, Fischer und Lohenner  werden sich in 
der zweiten Juliwoche zu einem weiterführenden Gespräch mit Vertreterinnen des Kita-Projektes 
treffen. 
Die Herren Fischer und Lohenner werden sich am 17. Mai mit Vertreter/innen des Vereins 
Netzwerkkultur treffen, um einen Änderungsvertrag zum Mietvertrag mit der Schule zu besprechen. 
 
 
7 Finanzen, Mitarbeiter 
 
7-3 Stellenprofil Arbeit mit Kindern und Jugendlichen vertagt 
 
7-5 Finanzierung Glockenturm  
Die Landeskirche hat mitgeteilt, dass unser Antrag auf eine finanzielle Unterstützung in Höhe von € 
20.000.- negativ beschieden wurde, da er den Kriterien des Fonds Missionarischer Aufbruch nicht 
entspricht. 
Die Spendenwerbung muss geplant und gestartet werden. 
 
 
8 Termine, Verschiedenes  
 
8-1 Verabschiedungen  
Herr Dillenardt möchte von Frau Esselbach verabschiedet werden: Im Gottesdienst am 16.6.2019.  
Herr Oelke möchte im Andreas-Haus verabschiedet werden: Am 21.7.2019. 
Herr Kreidler wird angefragt, ob seine Verabschiedung ebenfalls am 21.7. sein kann. 
 

Veröffentlichung im Ostkreuz und in den Informationen  
 
8-2 Sitzungstermine  
15.8. mit Grillen und GKR Boxhagen-Stralau  
12.9.   22.10.   19.11.   10.12. 
 
8-3 Nachbarschaftsfest 
24. Mai ab 18 Uhr 
Frau Öhlmann hat u.a. das Familienzentrum und die  Kita im Kiez angesprochen und Interessierte 
im Kiez gefunden. 
 
 
9 Verlesung und Beschluss des Protokolls der Beschlüsse der heutigen Sitzung 
Der GKR beschließt das Protokoll der heutigen Beschlüsse nach Verlesung. 

9 Ja  Nein  Enthaltungen 

 
 
Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 22:24. mit Vaterunser und der Bitte um Gottes Segen. 
 
 
 
 
  Vorsitzende     Mitglied   


